
Blutspende  unter  den
geltenden  Einschränkungen
erlaubt!  Nächster  Termin  am
13. November
Blut zu spenden it auch unter den geltenden Einschränkungen
erlaubt!  Daran  erinnert  das  DRK  und  lädt  zum  nächsten
Blutspendetermin am Freitag, 13. November, von 15 bis 19.30
Uhr ins Haus der Mitte ein.

Um  gerade  in  Corona-Zeiten  lange  Warteschlangen  vor  der
Blutspende zu verhindern, hat der DRK Blutspendedienst sich
dazu  entschlossen,  viele  Blutspendetermine  mit
Terminreservierung  anzubieten.  Über  die  kostenlose  DRK-
Blutspende-App  sowie  die  Website  spenderservice.net  können
sich  die  Spender  informieren,  zu  welchen  Terminen  dieser
Service  bereits  angeboten  wird  und  sich  Ihre  persönliche
Wunsch-Spendezeit  reservieren.  Dies  geht  auch  unter  der
kostenfreien Rufnummer 0800 -11 949 11. So kann jeder ohne
Wartezeit  und  unter  den  höchstmöglichen  Sicherheits-  und
Hygienestandards Blut spenden. „Das Gesundheitssystem ist auch
in  Zeiten  der  Corona-Pandemie  und  den  damit  verbundenen
Einschränkungen des öffentlichen und privaten Lebens dringend
auf Blutspenden angewiesen. Deshalb sind Blutspendetermine in
den  Coronaschutzverordnungen  ausdrücklich  von  den
Versammlungs-  und  Veranstaltungsverboten  ausgeschlossen.“
Erläutert  Stephan  David  Küpper,  Pressesprecher  beim  DRK
Blutspendedienst die allgemeine Situation und richtet seinen
deutlichen Appell an die Bevölkerung: „Spendet Blut!“

Blutspenden ist systemrelevant

Die Versorgungsleistungen des DRK-Blutspendedienstes sind der
klinischen  Versorgung  durch  die  Einrichtungen  der
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Krankenversorgung  unmittelbar  vorgeschaltet,  der
Blutspendedienst  ist  also  unmittelbarer  Teil  der
Krankenversorgung!  Auch  wenn  in  dieser  Phase  der  Pandemie
geplante Operationen verschoben werden, so benötigen die Ärzte
dennoch Blutpräparate zur Behandlung chronisch kranker, für
Krebspatienten,  für  verschiedenste  Operationen  sowie  für
Notfalleingriffe. Kontinuierliche Blutspenden sind weiterhin
wichtig, denn die Blutbestandteile haben eine sehr begrenzte
Haltbarkeit. Blutplättchen (Thrombozyten) sind beispielsweise
nur vier bis fünf Tage einsetzbar. Blutpräparate sind für
viele Patienten überlebenswichtig, deshalb ist ein stetiger
Nachschub dieser Arznei so notwendig. Hiermit wird jedoch auch
deutlich,  dass  Blutspendetermine  in  Risikoregionen
Deutschlands nicht einfach ausgesetzt werden können, da die
Versorgung  der  Bevölkerung  mit  Blut  und  Blutprodukten
andernfalls  zusammenbrechen  würde.

Mit Sicherheit Blut spenden

Die  vom  Blutspendedienst  umgesetzten  Hygiene-  und
Sicherheitsmaßnahmen  für  Blutspendetermine  gewährleisten
weiterhin einen sehr hohen Schutz: Eine wichtige Aktion ist
die Blutspende über Terminreservierung. Die meisten Termine
finden  mittlerweile  so  statt.
Unter  www.blutspende.jetzt  sollten  sich  Interessierte
erkundigen, unter welchen Voraussetzungen die Blutspendeaktion
stattfindet und einen persönlichen Termin reservieren. Weitere
Maßnahmen  sind:  Der  Zugang  zum  Blutspendelokal  wird
kontrolliert,  Kurzanamnese,  Messen  der  Körpertemperatur  und
Hand-Desinfektion  ergänzen  den  Sicherheits-Katalog.
Selbstverständlich tragen alle Beteiligten einen Mund-Nasen-
Schutz.  Während  des  Terminablaufs  werden  Mindestabstände
eingehalten. Den Imbiss gibt es zum Mitnehmen. Blutspender
werden  gebeten,  möglichst  einen  eigenen  Kugelschreiber  zu
benutzen  und  eigene  Mund-Nasen-Bedeckungen  mitzubringen.
Blutspender  werden  nicht  auf  Corona  getestet  –  für  die
Übertragbarkeit des Coronavirus durch Blut und Blutprodukte
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gibt  es  keine  Hinweise.  Bluttransfusionen  sind  auch  jetzt
sicher und unverzichtbar. Ständig aktualisierte Infos gibt es
unter https://www.blutspendedienst-west.de/corona.

Besondere  Zeiten  erfordern  ein  besonderes  Dankeschön:  Wer
jetzt Blut spendet, erhält als passendes Dankeschön ein rotes
Multifunktionstuch, das man auch als Mund-Nasen-Schutz nutzen
kann.

Wer Blut spenden möchte, muss mindestens 18 Jahre alt sein und
sich gesund fühlen. Zum Blutspendetermin bitte unbedingt den
Personalausweis mitbringen. Männer dürfen sechs Mal und Frauen
vier Mal innerhalb von zwölf Monaten Blut spenden. Zwischen
zwei Blutspenden müssen 56 Tage liegen. Für alle, die mehr
über die Blutspendetermine in Wohnortnähe erfahren wollen, hat
der DRK-Blutspendedienst West im Spender-Service-Center eine
kostenlose Hotline geschaltet. Unter 0800 -11 949 11 werden
montags  bis  freitags  von  8.00  bis  18.00  Uhr  alle  Fragen
beantwortet.
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